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Der Jugendpreis in der Stadt Bamberg besitzt eine große 

Tradi�on und hat in seiner Geschichte herausragende 

Preisträger hervorgebracht. Zum 32. Mal  vergab der 

Stadtjugendring Bamberg (SJR) nun diesen begehrten 

Preis. Michaela Rügheimer (Vorsitzende SJR) und ihr 

Stellvertreter Johannes Wicht, gleichzei�g Jurymitglied 

des We-bewerbs, lobten die Zusammenarbeit mit Herrn 

Polz von der Sparkasse Bamberg. Diese gewährleistet, 

dass auch dieses Jahr insgesamt 1000 Euro Preisgeld 

unter zwei „siegreichen“ Ini�a�ven aufgeteilt werden 

konnten. Unter den 13 Bewerbungen ragten in diesem 

Jahr Ak�vitäten heraus, die sich für Menschen engagier-

ten, die am Rande unserer Gesellscha; stehen und leider 

allzu o; aus  unserem Alltag verdrängt  werden. 

 

Mit jeweils 500 € Preisgeld ausgezeichnet wurden das 

Spor�est für Förderschulen (Bayerische Sportjugend) 

mit dem Schwerpunkt Integra:on und Teilhabe in der 

Jugendarbeit sowie  das Angebot „Warmes Essen für Ob-

dachlose“, das von 15 Jugendlichen des Technischen 

Hilfswerks Bamberg vorbereitet und durchgeführt wurde. 

 

Die Jurymitglieder Johannes Wicht, Bernd Donath und 

Herbert Lauer bedankten sich bei allen 13 Bewerbern für 

ihre Teilnahme am Jugendpreiswe@bewerb. In seiner 

Lauda:o betonte Herbert Lauer: „Unsere Stadt braucht 

Menschen, die hinschauen, die sich berühren lassen, die 

anpacken und andere dazu mo:vieren das auch zu tun: 

durch ihr Vorbild für soziales Engagement sollen sie Aner-

kennung und Wertschätzung erfahren in Form des Ju-

gendpreises, den wir heute verleihen. Eure Leistungen 

sind beeindruckend. Es ist einfach schön zu sehen wie ihr 

euch einbringt und von dem was ihr macht überzeugt 

seid. Ihr und all die Ehrenamtlichen seid ein Glücksfall für 

unsere Stadt.“ Alle Bewerber für den Jugendpreis finden 

sie unter www.stadtjugendring-bamberg.de. 

 

32. Jugendpreis 

 

Auszeichnung der Bayerische Sportjugend  

und des Technisches Hilfswerks mit dem Jugendpreis 

Johannes Wicht, Mathias Polz, die Preis-

träger von BSJ und THW, Herbert Lauer, 

Bernd Donath, Michaela Rügheimer 

Spor<est für Förderschulen der BSJ 

200 Jugendliche haben am SporGest der 

Bayerischen Sportjugend für Förderschu-

len teilgenommen. Die Mi@elschule Bur-

gebrach, Don-Bosco Schule Stappenbach, 

die Giechburgschule Scheßlitz, die Le-

benshilfe Bamberg, die B.-Garelli-Schule 

Bamberg, die Von Lerchenfeld Schule 

Bamberg und Mar:n Wiesend Schule 

Bamberg haben teilgenommen. Zielset-

zung der Veranstaltung war, auch Men-

schen mit Handicap diesem bewegungs-

reichen Nachmi@ag zu beteiligen. Diese 

Form der  Inklusion und  Par:zipa:on 

seitens der Sportjugend ist ein 

Leuch@urmprojekt zwischen sportlicher 

Jugendarbeit und Förderschulen. 

Die Preisträger 

Soziale Ak�on – Warmes Essen mit und für Obdachlose 

15 Jugendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren haben mit ihren Jugendleiter/

innen dieses soziale Projekt geplant, gekocht und gemeinsam durchgeführt. 

Der Einladung in die Räume des THW Bamberg folgten viele sozial schwache 

Mitbürgerinnen und Mitbürger. Die Jugendlichen des Technischen Hilfswerks 

bereiteten für sie ein paar schöne Stunden mit selbst gekochtem warmen 

Essen. Bei dieser Begegnung erfuhren die Jugendlichen, wie das Leben auf 

der Straße ist und wie sie dahin (o� auch unverschuldet) gekommen sind. 


